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Stellungnahme des VKU Nord  

zum „Entwurf eines Gesetzes zur Einrichtung einer Regulierungskammer“                 

Gesetzentwurf der Abgeordneten des SSW (Drucksache 19/720) 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

in Ergänzung zur bereits durchgeführten Anhörung „Landesregulierung der Strom- und Gasnetze 

endlich auf den Weg bringen“ baten Sie im Namen des Wirtschaftsausschusses des Schleswig-

Holsteinischen Landtags weiterhin um eine schriftliche Stellungnahme zum „Entwurf eines Gesetzes 

zur Einrichtung einer Regulierungskammer“ der Abgeordneten des SSW (Drucksache 19/720).  

 

Der Verband kommunaler Unternehmen e.V. begrüßt den vom SSW vorgelegten Gesetzentwurf in 

grundlegender Form. Weiterhin begegnet der Entwurf in vorgelegter Form nach eingehender Prü-

fung keinen rechtlich durchgreifenden Bedenken. Vielmehr stellt er die konsequente Umsetzung der 

vom Verband geforderten Kündigung der Organleihe bei der Bundesnetzagentur dar. Der Gesetz-

entwurf schafft einen rechtssicheren Rahmen für den Aufbau einer eigenständigen Regulierungsbe-

hörde in der Verantwortung des Landes Schleswig-Holstein. Der Aufbau einer landeseigenen Kom-

petenz zur Steuerung und Regulierung der Verteilnetze ist vor dem Hintergrund der steigenden 

Komplexität der Anforderungen nur konsequent und notwendig.  

 

Weiterhin wird an dieser Stelle auf die Stellungnahme des VKU Nord zum Antrag der Fraktion der 

SPD „Landesregulierung der Strom- und Gasnetze endlich auf den Weg bringen“ (Drucksache 

19/503) vom 14. Juni 2018 verwiesen.  

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.  
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